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Zu den bereıts vorliıegenden beiıden Bänden »Die Bıstümer und ıhre Pfarrejen« und »Kırche und
Muttersprache« (»eine Brücke der kırchlich und relıg1Öös über dıe Maßen ausgetrocknetenprofanen Sozlalgeschichte« ans Maıer) trıtt mıt diıesem drıtten and ıne wichtige und aktuelle
Ergänzung. RWIN ATZ und OTHAR ULRICH leıten den and eın mıt eiıner grundsätzlıchenBetrachtung ZUuTr Miınderheitensituation der katholiıschen Chrıstenheit. einem hıstorıschen Rückblick
wırd daran erinnert, dass dıe chrıstliıche Gemeiminde ren Weg als Minderheit begann und als solche
dUus der Jüdıschen Gemeinde herausgewachsen ist und bIs ZUT Konstantıschen en ren Weg als
eıne solche gehen In einem kurzgefassten Überblick über dıe Entwicklungen In der
Geschichte der Kırche wırd dıe Problemfelder herangeführt, denen sıch dıe Ihemenkreise des
Bandes In TE Teılen wıdmen: Dıaspora Okumene 1SS1I0N. Im Blıck auf dıe beıden etzteren
ırd INa UTr bedıngt Im Sınne der Gesamtthematik des Bandes Von Mınderheiten sprechen können.
er für den Weg der ökumeniıschen Bewegung In Deutschland noch für zahlreıiche der dUus der
Miıssıonsarbeit hervorgegangenen überseeischen Teılkiırchen ist der Mınderheitenstatus kenn-
zeichnend.

ANS-  EOR ASCHOFF, Hannover, behandelt In sıeben Kapıteln dıe Entwicklung der katholıschen
Dıaspora In verschıedenen Zeıtabschnitten: VOTI der Säkularıisation des Jahr-
hunderts Hochindustrialisierung Weımarer Republık und Natıionalsozialismus nach dem
Zweıten Weltkrieg und in der DD  Z Letzteres Kapıtel lıefert In UCe eınen geschichtliıchen und
statıstıschen Überblick über die Sıtuation und dıe besonderen Probleme des kırchlichen Lebens In
der ehemalıgen DD  A Der informative Beıtrag über dieses Jüngste Kapıtel der Kıirchengeschichte In
Deutschland enthält wıichtige Hınweise auf den Aufbau eines eigenen theologischen Aus-
bıldungswesens, nachdem seıIıt 195 Priestern und Alumnen keıine Aufenthaltsgenehmigung mehr In
der DDR erteılt wurde. Man rag sıch, WAaTrum LOTHAR ULRICH, der den and mıt eingeleitet hat
und auf dessen Veröffentlichung ZU Ihema verwiesen Wwird, als Zeıtzeuge dieser Epoche In der
DDR den Beıtrag nıcht selber veriass hat Wıe en Kapıteln des Buches Ist auch diesem ıne
ausführliche Lıteraturübersicht ZUum ema vorangestellt, dıe dıe »Allgemeıine Bıblıografie« (13-15)spezıeller ergänzt. Je eın eıgenes Kapıtel Ist den »Inländıschen Mıssıonen In der Schweiz« (P:-EURCHAT und den »Nordischen Miıssıonen« gewıdmet.

DIe Kapıtel O15 behandeln dıe Geschichte der OÖkumenischen Bewegung »IM katholıschen
Raum«, Im Zweıten Vatıkanıschen Konzıl und In der Nachkonzilszeit In Deutschland. Für dıe
Anfänge der ökumeniıschen Bewegung wırd VON H .-A RAEM ausdrücklıch auf dıe Weltmissions-
konferenz In Edinburgh 910 verwliesen. Über dıe zumeılst dem Handbuch für Okumenik und
einzelnen anderen katholischen Quellen N}  mmenen Hınweise hınaus hätten gerade für diesen
Abschniuitt dıe seıtens der protestantischen Forschung reichlıch vorlıegenden Quellen und ökumene-
geschıchtlichen Arbeıten herangezogen werden können. Insgesamt Jefert dieses Kapıtel mıiıt seinen

Seıten eınen brauchbaren und informatiıven Überblick ber dıe Entwicklung der Okumenischen
Bewegung, be1ı der den Kernzellen dieser Bewegung WIE der Una Sancta-Bewegung und dem mehr
theologisch vorarbeıtenden Stählin-Jaeger-Kreis dıe ren Verdiensten dıe ökumeniısche
Annäherung zukommende Aufmerksamkeit geschenkt ırd Wıe 65 der Zielsetzung des Gesamtwer-
Kes (>Geschichte des kırchlichen Lebens«) entspricht, werden auch hıer nıcht alleın dıe kırchen-
amtlıchen Verlautbarungen und theologıischen Stellungnahmen, ondern dıie Okumene >VOT TT In
ren unterschiedlichen Ausprägungen auf Pfarr- und Dıözesanebene behandelt. Damıt kommen
auch Jjene Aspekte der ökumeniıschen Begegnungen Zum Iragen, bel denen nıcht NUurTr
Beschlüsse und Konsenspapiere, sondern gemeinsame Erfahrungen und Bemühungen,Vertiefung In den Reichtum und In die Tiefen des Geheimnisses Christı In selner Kırche geht.
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Der drıtte eıl des Bandes VO  — KıJ IVINIUS, Augustin, ist der »Entwicklung des Missı0ns-
gedankens und der Missıionsträger« gewıdmet. Begınnend mıt den missıonarıschen Aktıvıtäten
einzelner en in der frühen Neuzeıt ırd dıe Entwicklung einerseıts nach den bestimmenden
zeitgeschichtlichen kpochen behandelt (»Koloniale ewegung«, »Imper1alısmus«, Erster Weltkrieg«,
„»Natıionalsozıalıstische Herrschaft und Zweiter Weltkrieg« WIEe auch den diıe katholischen
Miıssıonen bestimmenden theologıischen und organısatorıschen Gesichtspunkten (Miıssıonsvereıiıne,
Päpstliche Missıonswerke, dıe Missıon im Zweıten Vatıkanıschen Konzıl, dıe Entwicklung bıs ZUuT

Gegenwart). Dabeı wırd deutlıch, welche Rolle dıe Entstehung überseeıischer kırchlicher Strukturen
und dıe zunehmende Selbständıgkeıt gegenüber den bısherigen Missıionsträgern spielen. Die
Statistiken belegen wachsende materiıelle und finanzıelle Zuwendungen seıtens der heimatlıchen
Miıssıonsträger und kırchlichen Hılfswerke be1 deutlıchem ückgang der Entsendungen In dıe
missionariıschen Dıenste und beı gleichzeıtig erstaunlıcher Zunahme der Ordens- und Priesterberufe

den einheimıschen Dıözesen der überseeischen Kırche. Der Beitrag vermiuttelt neben den
Eıinblicken In die Geschichte der verschıiıedenen Missionsträger und Trer strukturellen Wandlungen
interessante missıonstheologische Hinweise auf dıe Inkulturationsthematıik und dıe »Kontextualısıe-
Iung der Theologie«. Unter Inwels auf Predigten und Ansprachen Von aps ohannes Paul ı94
während seiner apostolıschen Afrıkareise 1980 (andere lehramtlıche Verlautbarungen ZUM ema
en dıes unterstreichen Können) wırd auf den Dıalog der Kulturen verwliesen, der der Ausdrucks-
vielfalt und dem geistlıchen Reichtum der Weltkirche zugule oOMm! »Nur durch eıne sachgemäße
Inkulturation kann das Chrıstentum auernhna verwurzelt werden«

Der Band ırd künftig den ‚Lehrbüchern:« gehören, dıe in Kürze über dreı wichtige Lebens-
bereiche der Kırche In den letzten beıden Jahrhunderten informieren. Er ist angelegt, dass
weıterführenden Studien anregt und dazu die wünschenswerten Lesehinweise gıbt Er weilst dıe
Vorzüge auf, dıe RWIN AT beı anderen Veröffentliıchungen, nıcht zuletzt als FaC  erater für
diıesen Bereich 1Im Lexıkon für Theologıe und Kırche, bewıesen hat DIie Lektüre ass' se1in
auf dıe 1Im Edıtionsplan dieser eıhe bereıts angekündıgten weıiıteren Äände, insbesondere auf and

über dıe „Feıer des Gottesdienstes«.
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978 erschıen ine umfangreıiche Studıe ZUuU Thema »Christianity In Independent Afrıca«.
Dıeser VON Fashole-Luke, Gray, Hastıngs und Tasıe herausgegebene and WAal

Ergebnıs eiınes mehrjährıgen, VO Levelhulme TUS finanzıerten Forschungsprojektes über dıe
Entwicklung des Chrıstentums 1ImM postkolonıalen Afrıka. Der vorlıiegende Sammelband verste sıch
als Fortsetzung des damals begonnenen Studienprozesses; ist der Nıederschlag einer ebenfalls
VON Levelhulme geförderten Konferenz » Ihe Christian Churches and the Democratisation of
Afrıca«, dıe 1ImM September 993 In der Unıimversıität ee stattfand Anlass der Konferenz Wäal dıe
viele In Istaunen etzende Beobachtung, dass In dem polıtıschen Aufbruch demokratıschen
Regierungsformen, der sıch In vielen afrıkanıschen Ländern vollzog, dıe christlichen Kırchen ıne
bedeutende spielten. Neben den natıonalen protestantischen Christenräten In Malawı und
Kenıa sınd VOI allem katholische Würdenträger NECNNECN, dıe sıch dırekt In dıe polıtıschen
Verhandlungen einschalteten und In der schwierigen Übergangssituation demokratıischen
Verhältnissen führende Posıtionen einnahmen. Erwähnenswert sınd In diesem Zusammenhang Mgr
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